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Rope Skipping
beim TSV Langenbeutingen

Wo? 
In der Talhalle

Langenbeutingen

Wer?
Mädchen und Jungs

zwischen 7 und 14 Jahren

Voraussetzungen?
- Keine -

Wenn es Dir gefällt, dann werde 
nach drei Einheiten Mitglied im 

Verein, wenn du noch kein 
Mitglied bist.

Ab 25.04.2017,
dienstags von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr

Interesse?
Melde dich bitte bei:

alexander_reichert@t-online.de oder unter 07946/948441

Binokel Turnier
des TSV  Langenbeutingen

Anmeldung an

alexander_reichert@t-online.de

oder einfach da sein!

Freitag, 21. April 2017
ab 19.30 Uhr

im Sportheim Langenbeutingen

Es ist wieder so weit - das 

Frühjahrskonzert
des Musikvereins Langenbeutingen steht vor der Tür.
Hierzu möchten wir Sie herzlich am Samstag, 29.4.2017 in die Talhalle nach 
Langenbeutingen einladen. Unter dem Motto „Filmmusik“ erwartet Sie ein 
buntes Programm unserer Kapellen.
Karten erhalten Sie im Vorverkauf bei der Volksbank in Langenbeutingen, 
beim Dorfladen Langenbeutingen, beim Getränkehandel Wörbach in Brettach 
sowie bei allen Musikern des Stammorchesters und an der Abendkasse.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend und Ihren Besuch!



Freitag, den 21. April 2017 Nummer 16
Seite 3

Langenbrettach

Amtliche Bekanntmachungen

Ärztlicher Notfalldienst � 116 117
Bad Friedrichshall, Am Plattenwald 7
Samstag, Sonntag und Feiertag 7.00 bis 7.00 Uhr
SLK Klinikum Möckmühl, Hahnenäcker 1,
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, 
Am Gesundbrunnen 20-26
Montag bis Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 bis 22.00 Uhr

Rettungsdienst� 112

Krankentransport� 07131/19222

Kinderärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn � 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn � 0180/3112005

Hals-, Nasen-, Ohrenärztlicher Notdienst 
Rufnummer für den Landkreis Heilbronn� 0180/5120112
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26
Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de� 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 20.4.	 Rats-Apotheke, Hauptstr. 13
	 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/22340
	 Schloss-Apotheke, Hintere Str. 8, Neuenstein, 
	 Tel. 07942/550
Fr. 21.4.	 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 64, Öhringen, 
	 Tel. 07941/39404
	 Falken-Apotheke, Kernerstr. 17, Weinsberg, 
	 Tel. 07134/2511
Sa. 22.4.	 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
	 Tel. 07946/91660
	 Apotheke Neudenau, Neue Anlage 1
	 Neudenau, Tel. 06264/92240
So. 23.4.	 Eberfürst-Apotheke, Marktplatz 2/1, Eberstadt, 
	 Tel. 07134/139328
	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2
	 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/95190
Mo. 24.4.	 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3
	 Öhringen, Tel. 07941/2404
	 Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13
	 Bad Friedrichshall-Jagstfeld, Tel. 07136/970159
Di. 25.4.	 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42
	 Pfedelbach, Tel. 07941/3180
	 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5
	 Neckarsulm, Tel. 07132/488082
Mi. 26.4.	 Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15
	 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
	 Karlstor-Apotheke, Kernerstr. 1, Heilbronn, 
	 Tel. 07131/172109
Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn� 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm� 07132/9371-0

Notruf�  110

Feuer�  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Einladung zur Einwohnerversammlung 
Gemeinderat und Bürgermeister laden alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner aus Langenbrettach zur Einwohnerversammlung am Mon-
tag, 8. Mai 2017 um 19.00 Uhr in die Gemeindehalle Brettach ein.
Information durch Bürgermeister Natter unter anderem zu den The-
men
-- Stand der städtebaulichen Planungen im Ortsteil Brettach – Vor-

stellung der Ergebnisse des städtebaulichen Ideenwettbewerbs
-- Freibadsaison 2017
-- allg. Informationen zur Gemeinde

Wir würden uns freuen, wenn viele Einwohnerinnen und Einwohner 
Interesse am kommunalpolitischen Geschehen zeigen und sich bei 
unserer Einwohnerversammlung in der Gemeindehalle informieren 
würden.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Gelegenheit gegeben wird, 
zu den Themen Fragen zu stellen sowie Vorschläge und Anregungen 
zu geben.
Wir hoffen auf Ihr reges Interesse und freuen uns über Ihren Besuch.
Ihr Timo Natter, Bürgermeister

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die Bevölkerung wird herzlich eingeladen zur 5. öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 26. April 2017 um 19.00 Uhr
in der Brettacher Mühle, Mühlstr. 15, Saal OG
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	 Bürgerfragestunde
2.	 Protokollbekanntgaben
3.	 Bericht Spielplatzprüfung 2017 (AZ 463.04)
4.	 Änderung der Streupflicht-Satzung - Beschluss (AZ 659.01)
5.	 Baugesuche

a)	 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Car-
port auf Flst. 5997, Buchenstr. 19, OT Langenbeutingen

b)	 Einbau von 2 Gauben auf Flst. 3821/2, Blumenweg 5, OT 
Brettach

6.	 Verschiedenes
Im Anschluss daran findet die nicht öffentliche Sitzung statt.
gez. Timo Natter, Bürgermeister

Wasser wird abgestellt
In der Nacht vom 27. auf den 28.4.2017 (Donnerstag auf Freitag) 
zwischen ca. 0.00 Uhr und voraussichtlich 4.00 Uhr morgens 
wird in ganz Brettach wegen Umbauarbeiten an der Drucker-
höhungsanlage das Wasser abgestellt.
Wir bitten um Beachtung!
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Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Zug 1 trifft sich am Sonntag, 23.4.2017 um 10.00 Uhr am Feuerwehr-
haus und läuft dann zur Feuerwehr Neuenstadt.
Zug 2 trifft sich um 10.30 Uhr am Feuerwehrhaus mit dem Fahrrad 
um nach Neuenstadt zur Feuerwehr zu fahren. Wer nicht mit dem 
Fahrrad fahren will, kann mit dem MTW fahren.
gez. Streeb, Kommandant

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Osterferien
In den Osterferien (bis 23.4.) ist das VHS-Büro nicht regelmäßig 
besetzt.
In dieser Zeit können Sie sich übers Internet gerne für Kurse anmel-
den.
Bei Fragen können Sie gerne Ihren Namen und Ihre Telefonnummer 
auf dem AB hinterlassen, ich rufe Sie dann zeitnah zurück oder eine 
E-Mail an: langenbrettach@vhs-unterland.de schreiben.
Ab 24.4.2017 bin ich wieder zu den gewohnten Sprechzeiten für Sie 
da, Tel. 07139/18457.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 23. Juli, 13. August und 1. Oktober
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 20.4.
10.00 Uhr  	 Spielkreis im Gemeindehaus 
	 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle 
	 (0152/54037415)
20.00 Uhr  	 Posaunenchorprobe

Wir suchen für unsere Kindertagesstätten zum nächst- 
möglichen Zeitpunkt  

eine/n staatlich anerkannte/n Erzieher/in  

für die Betreuung von Kindern von 1 - 3 Jahren. 

Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen. 
Die Bezahlung ist analog TVöD geregelt.  

Bewerbungen senden Sie bitte an die Gemeinde 
Langenbrettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach.   

Bei Fragen steht Ihnen Frau Sander unter Tel. 07139 / 9306-
22 oder sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur 
Verfügung. 

Wir suchen für unsere Kindertagesstätten zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 

eine/einen staatlich anerkannte/-n Erzieherin/Ezieher
für die Betreuung von Kindern von 1 bis 3 Jahren.
Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen. 
Die Bezahlung ist analog TVöD geregelt.
Bewerbungen senden Sie bitte an die Gemeinde Langen-
brettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach. Bei Fragen steht 
Ihnen Frau Sander unter Tel. 07139/9306-22 oder 
sabine.sander@langenbrettach.de gerne zur Verfügung.

RadService-Punkt
Am 7. April 2017 hat der Bauhof 
der Gemeinde am Brettachtal-
radweg in Langenbeutingen 
einen RadService-Punkt mon-
tiert. Im Rahmen der Radkul-
tur Baden-Württemberg in 
Zusammenarbeit mit der Touris-
musgemeinschaft Heilbronner 
Land haben wir als eine von 6 
Gemeinden im Landkreis gerne 
mitgemacht.
Leider währte die Freude über 
unseren RadService-Punkt nur 
kurz. 
Nach einer Woche wurde in der 
Nacht zum Samstag die Luft-
pumpe schon wieder zerstört! 
Eines Kommentars bedarf es da eigentlich nicht.
 

Ab sofort neue Öffnungszeiten Häckselplatz 
Brettach
Juni bis September 
Samstags	 von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
Freitags	 von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstags	 von 12.00 bis 16.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung!

Sirenenprobealarm 
Die Sirenen im Landkreis Heilbronn werden am Montag, 24. April 
2017 zwischen 9.00 und 12.00 Uhr überprüft.
Nach Auslösung des Probesignals durch die integrierte Leitstelle Heil-
bronn ertönt ein 12 Sekunden langer, gleichbleibend hoher Dauerton.
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Samstag, 22.4.
19.00 Uhr  	 fisherman‘s friends - Treff für junge Erwachsene 
	 Weitere Infos: Christine Weiß (07139/936909) 
	 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 23.4. (Quasimodogeniti)
Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus,  der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit  wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch  die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten.	�  1. Petrus 1, 3
10.00 Uhr  	 Gottesdienst (Prädikant Werner Heinz, Gundelsheim)
10.00 Uhr  	 Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr  	 Jugendkirche im Bauwagen
18.00 Uhr  	 Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 24.4.
14.00 Uhr  	 Demenzgruppe im Gemeindehaus
	 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
17.30 Uhr  	 Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
	 Mitarbeiterinnen: Lea und Hanna Traub und Ann-Kathrin 

Heinitz
18.00 Uhr  	 Jugendkreis im Gemeindehaus
	 Mitarbeiter: Markus Lederer (0176/77332209), Katrin 

und Lisa
Mittwoch, 26.4.
15.00 Uhr  	 Hauptkurs Konfirmation im Gemeindehaus
16.30 Uhr  	 Grundkurs Konfirmation im Gemeindehaus
19.30 Uhr  	 Vorbereitungstreffen Zelttage im Gemeindehaus
20.00 Uhr  	 Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

Jahre)
	 Mitarbeiter: Jan Endreß, Raphael Weber, Katharina 

Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und Nils Müller
Donnerstag, 27.4.
10.00 Uhr  	 Spielkreis im Gemeindehaus 
	 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle 
	 (0152/54037415)
14.30 Uhr 	 Seniorentreff im Gemeindehaus
16.15 Uhr  	 Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereins-

haus
	 Mitarbeiterin: Manuela Braun (0175/2746107)
20.00 Uhr  	 Posaunenchorprobe
Freitag, 28.4.
17.30 Uhr 	 Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus
	 Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 

Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe
Weitere Gottesdienste
30.4. - Misericordias Domini
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Heinritz) Predigt: Diakon 

Munzinger
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
 7.5. - Jubilate
10.00 Uhr	 Konfirmations-Gottesdienst
10.00 Uhr	 Jugendkirche im Bauwagen
18.00 Uhr	 Abendmahlsfeier
14.5. - Kantate
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
► Nächstes Vorbereitungstreffen Zelttage für alle Mitarbeiter
Am Mittwoch, 26. April, 19.30 Uhr, findet das nächste Vorberei-
tungstreffen Zelttage für alle Mitarbeiter im Gemeindehaus statt. Mit 
Reinhold Schwamm zusammen bringen wir uns auf den aktuellen 
Stand der Planungen. Hier besteht die Möglichkeit, offene Fragen 
und weitere Möglichkeiten der Mitarbeit zu klären.
► Seniorentreff am 27. April im Gemeindehaus
Reformationslieder im Gesangbuch
„Ein feste Burg ist unser Gott“ - so dichtete Martin Luther vor knapp 
500 Jahren. Bis heute singen wir seine Lieder. Doch gab es außer 
ihm noch viele weitere Liederdichter, die ihren protestantischen Glau-
ben in neue Lieder gefasst haben - Lieder, die bis heute in unserem 
Gesangbuch stehen: Wer waren diese Liederdichter, was haben sie 
damals erlebt und was sagen uns diese Lieder heute? Bezirkskantor 
David Dehn wird uns auf eine „reformatorische Liederreise“ durch 
unser Gesangbuch mitnehmen.
Anschließend gibt es wie immer Kaffee und Kuchen. Herzliche Ein-
ladung.
Beginn: 14.30 Uhr

► Unsere Konfirmanden
Am Sonntag, 7. Mai um 9.30 Uhr feiern in der Brettacher Kirche 8 
Mädchen und 8 Jungen ihre Konfirmation:
Maren Leonie Bürk
Lea Marie Englert
Thalia Fischer
Saona Marie Kandenwein
Annika Menzel
Hanna Frieda Nürnberg
Cora Finja Weber
Lisa Weiß
Lars Bruno Britsch
Paul Discher
Jan Gaab
Daniel Gebhardt
Luca Gebhardt
Michel Kronmüller
Adrian Matzke
Fynn Möller
► Kinderbibeltage während der Zelttage
Bei den Zelttagen wird auch für unsere Kinder ein schönes attraktives 
Programm angeboten. Unsere Kinder können sich über zwei Kinder-
bibelwochen freuen, die nachmittags im Zelt stattfinden. Außerdem 
laden wir die Kinder an den zwei Samstagen zu einem Kinderfrüh-
stück ein. Wir bitten nun um Unterstützung für das Kinderprogramm. 
Es werden noch Helferinnen und Helfer gesucht. Außerdem benöti-
gen wir als Spende: Hefezopf, Kuchen und Marmelade.
Telefonisch kann man sich dazu gerne an Verena Braun wenden: 
07139/453808.
► Seminar Hauskreise und Kleingruppen gründen und leiten
Nach den Zelttagen möchten wir für Interessierte die Möglichkeit 
bieten, Hauskreise in unserer Gemeinde zu besuchen. Dafür wäre es 
schön, wenn Hauskreise neu gegründet werden könnten. Ein Semi-
nar mit dem  Hauskreisreferent Diakon Markus Munzinger vom Amt 
für missionarische Dienste in unserer Landeskirche gibt uns Hilfen 
für solche Hauskreisgründungen an die Hand. Wer sich vorstellen 
kann, einen Hauskreis zu beginnen, ist herzlich zu diesem Seminar 
eingeladen. Die Teilnehmer bitten wir um eine Anmeldung im Pfarr-
amt. Flyer mit genaueren Informationen liegen in der Kirche oder dem 
Gemeindehaus aus.
Programm
Sonntag, 30. April, 10.00 bis 11.00 Uhr - Gottesdienst
„Gemeinde lebt im Großen wie im Kleinen“
Donnerstag, 11. Mai, 19.30 bis 22.00 Uhr
Warum Hauskreis? Motivation für Kleingruppen
Freitag, 19. Mai, 19.30 bis 22.00 Uhr
Ablauf eines Kleingruppen- bzw. Hauskreisabends, Bibelstunde oder 
Hauskreis?

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach 
seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen 
Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.
� (1. Petr 1, 3)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 23.4. - Quasimodogeniti
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Vorschau
Samstag, 29.4.
14.00 Uhr	 kirchliche Trauung von Jule Marstaller und Stefan Able 

(Pfr. Härterich)
Sonntag, 30.4. - Miserikordias Domini
  9.00 Uhr (!)	Gottesdienst in der Martinskirche (Pfrin. Elbe)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag	
20.00 Uhr	 Nähkreis
15.30 Uhr	 Winterbibelstunde (14-täglich)
Mittwoch
  9.30 Uhr	 Spielkreis
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
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Montag, 24.4.	
Kochertürn	 10.00 Uhr	 Dankgottesdienst der Erstkommunion-

kinder aus Kochertürn mit Segnung von 
Andachtsgegenständen	

Dienstag, 25.4. - Gedenktag hl. Markus, Evangelist (Fest)	
Neuenstadt	 16.00 Uhr!	 Wort-Gottes-Feier im Möricke-Altenstift
Bramb. Hof	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Walter  und Claudia Reinhardt, Fami-

lien Braun, Bauer und Reinhardt	
Mittwoch, 26.4. - Gedenktag Unserer Lieben Frau vom guten 
Rat	
Stein	 16.00 Uhr	 1. Probe zur Erstkommunion, bitte 

Kerze mitbringen	
Stein Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
Neuenstadt	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Jahresgedächtnis	
Donnerstag, 27.4. 	
Kochertürn	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Jahresgedächtnis	
Freitag, 28.4. - Gedenktag hl. Peter Chanel und hl. Ludwig-Maria 
Grignion von Montfort	
Stein Kapelle	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  + Pia Nies und verstorbene Angehöri-

ge	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 29.4. - Gedenktag hl. Katharina von Siena, Mitpatronin 
Europas (Fest)	
Stein	 10.00 Uhr	 2. Probe zur Erstkommunion mit den 

Ministranten, bitte Kerze mitbringen	
Züttlingen	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag	
Sonntag, 30.4. - 3. Sonntag der Osterzeit	
Kochertürn	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Roigheim	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Neuenstadt	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier	
Stein	 10.30 Uhr	 Feier der  Erstkommunion, mitgestaltet 

vom Sängerbund Cäcilia	
Möckmühl	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Buchhofkapelle	 kein Rosenkranzgebet (entfällt)	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Maiandacht  zum Beginn des Marien-

monat	
Erstkommunion in Kochertürn
Folgende Kinder empfangen am Sonntag, 23. April um 10.30 Uhr 
das Sakrament der Erstkommunion in Kochertürn in der Kirche Mariä 
Himmelfahrt:
Luca Brotz aus Kochertürn
Isabel Connert aus Kochertürn
Rafael Connert aus Kochertürn
Emina Funke aus Brettach
Marina Hautzinger aus Kochertürn
Alexandra Herrmann aus Kochertürn
Ronny Janda aus Brettach
Viviane Janda aus Brettach
Emma Jirowa aus Brettach
Justin Körner aus Kochertürn
Estefania Prego Cernadas aus Brettach (in Spanien am 5.6.2017)
Felice Rilling aus Langenbeutingen-Neudeck
Noelle Rilling aus Langenbeutingen-Neudeck
Mara Schmidt aus Kochertürn
Ruben Schmidt aus Kochertürn
Celina Uremovic aus Brettach
Jahresgedächtnis April
Stefanie Jaeger aus Neuenstadt	   5.4.2016
Eugen Albrecht aus Brettach	   5.4.2016
Margarethe Merkle aus Neuenstadt	   9.4.2015
Gunter Bertsch aus Kochertürn	 10.4.2012
Hildegard Weinmann aus Kochertürn (Schwetzingen) 	 11.4.2016
Horst Bock aus Neuenstadt	 12.4.2015
Ferdinand Wagner aus Neuenstadt	 17.4.2016
Reinhold Hetzler aus Kochertürn	 18.4.2016
Justin Körner aus Kochertürn	 21.4.2016

Freitag
17.00 Uhr	 Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr	 Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
Kinderkirche ist wieder am 30. April 2017 um 10.00 Uhr.
11.00 Uhr	 Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Fortbildung Pfarrer Just-Deus
Vom 24. April bis 6. Mai ist Pfarrer Just-Deus auf einer Fortbildung 
in Bad Urach. Die pfarramtliche Vertretung in dieser Zeit hat Pfr. 
Wilhelm, Tel. 07947/316 (vom 24. bis 30.4.2017) und Pfrin. Elbe, Tel.  
07948/470 (vom 10.5. bis 6.5.2017)
► Gottesdienst an Miserikordias Domini (30.4.2017)	
Aufgrund der dienstlichen Abwesenheit von Pfr. Just-Deus wird der 
Gottesdienst am 30.4.2017 von Pfrin. Elbe aus Baumerlenbach 
übernommen. Damit Frau Elbe um 10.00 Uhr in Baumerlenbach 
den Gottesdienst halten kann wird die Gottesdienstzeit auf 9.00 Uhr 
vorgezogen.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus, Hohenloher Straße 11
74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Tel. 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139)/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn,
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Pfarrbüro bis 21. April geschlossen

Donnerstag, 20.4. - Donnerstag der Osteroktav	
Kochertürn	 kein Rosenkranzgebet, 
	 keine Eucharistiefeier (entfällt)	
Freitag, 21.4. - Freitag der Osteroktav, Gedenktag hl. Konrad von 
Parzham, hl. Anselm	
Kochertürn	 16.00 Uhr	 2. Probe  zur Erstkommunion mit den 

Ministranten, bitte Kerze mitbringen	
Stein	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 keine Eucharistiefeier (entfällt)	
Möckmühl	 18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Samstag, 22.4. - Samstag der Osteroktav	
Bramb. Hof	 11.00 Uhr	 Dankgottesdienst zur goldenen Hoch-

zeit von Margret und Michael Gaisreiter 
aus Neuenstadt	

Neuenstadt	 15.00 Uhr	 Taufe von Lilly Trampert aus Lampolds-
hausen	

Stein	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Barmherzigkeits-
sonntag

		  + Harald  Straub; Gisela und Eberhard 
Nies, Claudia und Herbert Straub; Erwin 
und Ute  Rückert	

Roigheim	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Barmherzigkeits-
sonntag	

Sonntag, 23.4. - 2. Sonntag der Osterzeit, Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit (Weißer  Sonntag), Diaspora-Kollekte	
Neuenstadt	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Züttlingen	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier	
Kochertürn	 10.30 Uhr	 Feier der Erstkommunion, (Liederbuch: 

„Dir sing ich mein Lied“)	
Möckmühl	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	
Buchhofkapelle	 13.30 Uhr	 Rosenkranzgebet	
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Gerardo Langella aus Neuenstadt	 23.4.2015
Edeltraud Lutz aus Kochertürn	 28.4.2016
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates Heilig Kreuz, 
Stein am 25. April
Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemein-
derates Heilig Kreuz Stein am Dienstag, 25. April um 19.30 Uhr ins 
Gemeindehaus St. Bernhard mit folgender Tagesordnung:
TOP 0 	 Regularien
0.1 	 Anwesenheit/Beschlussfähigkeit
0.2	  Protokoll vom 21.2.2017
0.3 	 Genehmigung der Tagesordnung
0.4 	 Anträge für Verschiedenes
TOP 1 	 Bericht aus den Ausschüssen
	 Liturgieausschuss
TOP 2 	 Bausachen
2.1 	 aktueller Stand
2.2 	 neue Fenster Kirche Nordseite
TOP 3 	 Anliegen Kirchenpflege
TOP 4 	 Geburtstags- und Jubiläumsgeschenke
TOP 5 	 Mitarbeiterliste
TOP 6 	 Mitarbeiterausflug
	 Terminvorschläge und Ziel
TOP 7 	 Möglicher Termin Herbstwanderung am 17.9. in Möckmühl
TOP 8 	 Mögliche Kollekte für Müttergenesungswerk am 14. Mai 

2017
TOP 9 	 Verschiedenes
Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 27. April
Herzliche Einladung zum Café Parla, am Donnerstag, 27. April von 
15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 21.4.
19.00 Uhr 	 Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Sei mutig wie Jere-

mia“; „Nach geistigen Schätzen graben - Jeremia Kap. 
27 Verse 2 + 3 und Kap. 28 Vers 11“ und Bibellesung: 
Jeremia Kap. 27 Verse 12-22

19.30 Uhr 	 Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr 	 Unser Leben als Christ - Thema: „Königreichslieder 
machen Mut (Video)“ sowie Versammlungsbibelstudi-
um anhand des Buches: „Gottes Königreich regiert!“ 
- Thema: „Ein immer höheres Niveau“

Samstag, 22.4.
18.00 Uhr 	 Biblischer Vortrag - Thema: „Ist Gott für uns eine Reali-

tät?“
18.40 Uhr 	 Wachtturmstudium - Thema: „Jehova führt sein Volk“ 

gestützt auf Jesaja Kap. 58 Vers 11
Besuchen Sie unsere Info-Stände in Neuenstadt am Lindenplatz in 
der 1. und 3. Wo.; in Neudenau am Bahnhof in der 2. und 4. Wo. oder 
in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evangelisches Bezirksjugendwerk
Neuenstadt

In seiner Hand ... für alle von 0 bis 101...
Ein Tag am 1. Mai für die ganze Familie.
Mit Daniel Sowa, Bad Liebenzell, Kinderprogramm, der Light-up-
Band, Grillen und Chillen, Begegnen und Spielen.
Grillgut und Kaffee und Kuchen können mitgebracht werden, Geträn-
ke, Würste und Eis zum Verkauf
Ort: Schwimmbadgelände der Familie Krebs in Kochersteinsfeld
Beginn: 10.30 Uhr bis ca. 15.30 Uhr
Veranstalter: Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt
die Apis-Evangelischer Gemeinschaftsverband Württemberg
Infos: www.ejn-online.de, Tel. 07139/1412

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

SGM Langenbrettach I - FC Möckmühl I � 1:0
Kaum zu glauben, aber wieder konnte man bei diesem Spiel fest-
stellen, wozu unsere SGM fähig ist. Mit der schwachen Vorstellung 
vom Spiel in Stein konnte man dieses Spiel nicht vergleichen. Kaum 
wiederzuerkennen die Leistung in diesem Spiel zu dem was in Stein 
geboten wurde. In jeder Hinsicht eine Leistung, die man so nicht 
erwartet hatte, obwohl man nicht in Bestbesetzung antreten konnte. 
Zwar waren die Gäste, die sonntags zuvor ihre erste Saisonniederla-
ge einstecken mussten, der erwartet, spielerisch starke Gegner, aber 
diesen Vorteil und die technischen Voraussetzungen, von diesen Vor-
teilen konnte man kaum etwas spüren. Denn unsere I. Mannschaft 
stemmte sich mit Macht und viel Einsatz dagegen. Man konnte zwar 
nicht alle Bemühungen der Gäste unterbinden, aber  Kampf und viel 
Laufarbeit machten doch einiges wett, sodass es kein einseitiges 
Spiel wurde. Möckmühl hatte Feldvorteile und mehr Ballbesitz, doch 
so richtig zum Tragen kam dies nicht. Immer wieder rannte man sich 
fest oder scheiterte an der dichtgestaffelten SGM-Abwehr, die sich 
fast keine Blöße gab. Kam dann dennoch einmal ein Ball auf das 
SGM-Gehäuse, so wurde dies eine sichere Beute von Torwart M. 
Winter. SGM-Angriffe fanden zwar statt, hatten aber Seltenheitswert. 
Trotzdem schaffte es die SGM, die mit viel Leidenschaft spielte, ab 
und zu Nadelstiche zu setzen, sodass auch der FC Möckmühl brenz-
lige Situationen zu überstehen hatte. Die couragierte Spielweise der 
SGM wurde dann schon in der 19. Minute belohnt, als ein Angriff 
konsequent zu Ende gespielt wurde, und S. Schobner  im Strafraum 
zum Abschluss kam, zur etwas überraschenden SGM-Führung voll-
enden konnte. Zwar bemühten sich die Gäste danach vermehrt um 
zum Ausgleich zu kommen, aber es gab fast kein Durchkommen 
durch die dichtgestaffelte SGM-Abwehr.
Dem FC Möckmühl fehlte es ein bisschen an der nötigen Durch-
schlagskraft und der ordentlichen Hand, das Spiel in die richtigen 
Bahnen zu lenken. Zudem legten die Gäste ein unpräzises Passspiel 
hin, das geprägt war von doch einigen Fehlern. Bis zur Pause blieb 
es beim knappen Vorsprung der SGM.
Nach der Pause gaben die Gäste zwar Gas, aber deren Spielweise 
stellten unsere Akteure vor keine all zu großen Probleme, weil es ein 
blindes Anrennen war ohne jegliches Konzept. Unsere SGM wurde 
zwar in die eigene Hälfte zumeist zurückgedrängt, doch die Ideen der 
Gäste oder die Kreativität, die blieb aus.
Obwohl die Dominanz vom FC Möckmühl vorhanden war,  schafften 
sie es nicht, gefährlich vor dem SGM-Tor aufzutauchen. Bekamen sie 
einmal eine aussichtsreiche Position, wo man eine klare Chance heraus-
spielen konnte, so wurde diese überhastet vergeben oder man scheiterte 
am guthaltenden SGM-Torhüter M. Winter. Selbst in der Schlussphase, 
als die Gäste alles nach vorne warfen, hielt die SGM dem Druck stand, 
konnte so den knappen Vorsprung über die Zeit retten.
Am Ende zwar ein glücklicher Sieg, aber nicht ganz unverdient.
SGM Langenbrettach Reserve - FC Möckmühl Reserve � 0:0
Praktisch drei Punkte verschenkt hat unsere Reserve in diesem 
Aufeinandertreffen. Man konnte zu keiner Zeit an eine normale Form 
anknüpfen. Vieles blieb Stückwerk, keine klare Linie im Spiel, zudem 
zu viele Missverständnisse im Spielaufbau hemmten das Reserve-
spiel unserer Mannschaft.
Möckmühl präsentierte sich mit seiner Reserve wesentlich stärker 
und kompakter als noch in der Vorrunde. Da auch die Abwehr der 
SGM nicht den sichersten Eindruck hinterließ, kamen die Gäste 
während der 90. Minuten auch zu klaren Chancen. Doch sowohl 
unsere Reserve, als auch die Gästereserve brachten es zu keinem 
Tor, sodass es am Ende beim Unentschieden blieb. 
Vorschau
Am kommenden Sonntag geht es zum Auswärtsspiel nach Olnhau-
sen, wo wir auf die SGM Widdern/Olnhausen treffen werden. Dort 
werden wir mit beiden Mannschaften antreten müssen, und die Auf-
gaben werden sicher nicht leicht werden, da zu bestehen.
Spiele am Sonntag, 23.4.2017 in Olnhausen
Spielbeginn Reserven um 13.15 Uhr, I. Mannschaften um 15.00 Uhr.

Müll gehört nicht auf die Straße
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Abteilung Fußball
Er&Sie-Turnier
Liebe Freunde des runden Leders,
am Samstag, den 15. Juli 2017 ist es wieder so weit, das 8. Mixed/ 
Er&Sie-Gerümpelturnier in Langenbeutingen steht auf dem Pro-
gramm.
Wie im Vorjahr erwarten wir wieder spannende Fußballspiele und 
am Abend steht die Beachparty mit Cocktailbar und DJ auf dem 
Programm.
Spielsystem:
2 Gruppen à 5 Mannschaften
•	 10 Minuten Herren, 10 Minuten Damen, Ergebnisse beider Halb-

zeiten werden addiert
•	 6 Spieler/Spielerinnen pro Halbzeit (5 Feldspieler und 1 Torwart)
Anmeldungen bitte bis 11.6.2017 an
tsvlangenbeutingen@freenet.de
(Das Startgeld beträgt 30 €, Mindestalter liegt bei 16 Jahren. Wäh-
rend der Turnierteilnahme besteht kein Versicherungsschutz.)
 

 Einladung 
 8. Mixed Gerümpelturnier 
 TSV LANGENBEUTINGEN

Termin: Samstag 15. Juli 2017, 16:00 Uhr

Ort: Sportplatz Langenbeutingen

Startgeld: 30,- €

Spielsystem:	 •	2	Gruppen	á	5	Mannschaften
	 •	10	Minuten	Herren,	10	Minuten	Damen
	 •	Ergebnisse	beider	Halbzeiten	werden	addiert
	 •	6	Spieler/Spielerinnen	pro	Halbzeit	(5	Feldspieler	+	1	Torwart)
	 •	2	Spielfelder
	 •	Spielpläne	werden	nach	Anmeldeschluss	versendet

Preise:	 Startgeld	wird	in	Preise	für	die	ersten	4	Plätze	umgesetzt

Programm:	 Beach	Party	mit	Bar,	DJ	und	Cocktailbar

Anmeldung:	 TSV	Langenbeutingen																																																																														
	 Sarah	Kollmar	und	Larissa	Skrotzki
	 8.	Mixed	Gerümpelturnier	2017
	 tsvlangenbeutingen@freenet.de

Anmeldeschluss: Sonntag 11. Juni 2017

•	Teilnehmerzahl	ist	auf	10	Mannschaften	begrenzt
•	Mindestalter	beträgt	16	Jahre
•	Während	der	Turnierteilnahme	besteht	kein	Versicherungsschutz

Wir freuen uns auf Eure Anmeldung!

Förderverein TSV Langenbeutingen e.V.

SGM Jugendfußball
D-Junioren
Samstag, 8.4. SGM Möckmühl I - SGM KoBra 2	�  3:0 (0:0)
Nach dem ersten Heimsieg wollte man auswärts bei der SGM 
Möckmühl I gleich nachlegen und das Spiel begann auch vielverspre-
chend, denn man war dem leicht Favorisierten mindestens ebenbür-
tig. Einige gute Ansätze reichten aber nicht, um auch zu gefährlichen 
Torgelegenheiten zu kommen. Zunächst aber hielten wir gegen die 
körperlich überlegenen Gastgeber gut dagegen und den eigenen 
Kasten sauber. Nach der Halbzeit konnten wir leider nicht mehr an 
die ordentliche 1. Halbzeit anknüpfen und Möckmühl drängte mehr 
und mehr auf den Führungstreffer. Bald fiel dieser dann auch, als wir 
es nicht schafften, den Ball aus der Gefahrenzone zu bringen. Nun 
war unser Widerstand mehr oder weniger gebrochen und so kassier-
ten wir noch zwei Gegentore zur letztlich deutlichen 0:3-Niederlage. 
Kopf hoch und wieder frische Kräfte tanken, denn am Samstag, 22. 
April (Anpfiff: 13.00 Uhr) kommt der Tabellenführer SV Heilbronn am 
Leinbach zu Besuch. Wir würden uns über zahlreiche Zuschauer 
freuen und bieten sowohl Kaffee und Kuchen als auch wieder etwas 
Warmes zum Essen an.
Folgende Spieler kamen für die KoBra-Kicker zum Einsatz:
Louis Reustlen (TW), Merle Niemann, Niklas Förch, Dennis Tränkle, 
Malte Noé, Kai Hohenschläger, Leon Kulida, Mika Schaffner, Ecki 
Wörbach, Luis Blaut, Tim Küstner, Aurel Gashi, Mattis Müller
Euer Trainerteam   Brazzo, Fränk und Leon 
Die restlichen Spiele im April
Sa. 22.4. 11.45 Uhr E-Junioren SGM - TSV Hardthausen Brettach

13.00 Uhr D-Junioren 
II

SGM KoBra II - SV HN a. 
Leinbach

Brettach

14.30 Uhr D-Junioren 
I

SGM KoBra I  - SG Bad 
Wimpfen

Brettach

14.30 Uhr C-Junioren SGM Unteres Jagsttal 
II - SGM

Möckmühl

So. 23.4. 10.30 Uhr B-Junioren SGM KoBra - Neckars. 
Sportunion III

Lampolds-
hausen

Mi. 26.4. 19.00 Uhr A-Junioren TG Böckingen - SGM 
KoBra

HN Vieh-
weide

Sa. 29.4. 10.30 Uhr E-Junioren TSV Neuenstadt II - SGM Neuenstadt
11.30 Uhr D-Junioren 

I
FSV Friedrichshall II - 
SGM KoBra I

Jagstfeld

13.00 Uhr D-Junioren 
II

SGM Oberes Leintal - 
SGM KoBra II

Stetten

16.15 Uhr A-Junioren SGM KoBra - SC Amor-
bach

Brettach

So. 30.4. 10.30 Uhr B-Junioren SGM Neuenstadt - SGM 
KoBra

Kochertürn

Förderverein TSV Brettach e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 21.4.2017, 19.30 Uhr, findet im Sportheim des TSV 
Brettach die Mitgliederversammlung des Fördervereines des TSV 
Brettach statt. Hierzu eingeladen sind alle Mitglieder des Förderver-
eines.
Tagesordnung
  1. 	 Begrüßung
  2. 	 Jahresbericht der Vorstandschaft
  3. 	 Jahresbericht des Kassiers
  4. 	 Bericht der Kassenprüfer
  5. 	 Aussprache zu den Berichten
  6. 	 Entlastung der Vorstandschaft
  7. 	 Entlastung des Kassiers
  8. 	 Wahlen
  9. 	 Anträge, soweit vorliegen
10. 	 Verschiedenes
Sollten seitens der Mitglieder Einwände oder Wünsche zur Tages-
ordnung vorliegen, so sind diese mindestens 5 Tage vor der Mitglie-
derversammlung an den 1. Vorsitzenden Dieter Niemann, 74243 
Langenbrettach, Bergstraße, zu richten. Evtl. Anträge sollten eben-
falls vor der Mitgliederversammlung beim 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden. Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Die Vorstandschaft

Bestens 
     informiert !
Über das lokale Geschehen durch
das Amtsblatt Ihrer Gemeinde

Grafi k: Getty Images/iStock/Thinkstock
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 Anmeldung 
 8. Mixed Gerümpelturnier 
 TSV LANGENBEUTINGEN

Termin: Samstag 15. Juli 2017, 16:00 Uhr

Ansprechpartner

Name: 

Straße:
 
Ort:
 
Telefon:
 
Email:

 
Mannschaftsname: 

Anmeldung:	 TSV	Langenbeutingen																																																																														
 Sarah	Kollmar	und	Larissa	Skrotzki
	 8.	Mixed	Gerümpelturnier	2017
	 tsvlangenbeutingen@freenet.de

Anmeldeschluss: Sonntag 11. Juni 2017

Förderverein TSV Langenbeutingen e.V.

Frauenfußball
1. und 2. Mannschaft
Nach dem spielfreien Wochenende an Ostern empfängt die zweite 
Mannschaft am Samstag, 22. April um 17.00 Uhr den VfR Murrhardt.
Die erste Mannschaft spielt am Sonntag, 23. April um 12.00 Uhr beim 
VfB Obertürkheim II.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Tagesausflug nach Stuttgart
Am 30.5.2017 starten wir um 8.00 Uhr bei der BHS Discher zu unse-
rem Ausflug in die Landeshauptstadt. 
Nachdem wir uns unterwegs mit einem Frühstück gestärkt haben, 
beginnen wir unseren Besuch in Stuttgart mit der Besichtigung der 
Markthalle. Wir erfahren Wissenswertes über die Geschichte und 
zwischendurch gibt es an verschiedenen Marktständen immer wieder 
eine Kleinigkeit zum Naschen. Danach folgt eine Stadtrundfahrt und 
schließlich die Fahrt aus dem Stuttgarter Kessel zum neu eröffneten 
Fernsehturm. Nach der Auffahrt mit dem Lift bietet sich ein atembe-
raubender Rundblick. Nach der Rückkehr in die Innenstadt besteht 
die Möglichkeit zur Mittags-/Kaffeepause und zum Bummel entlang 
der Königsstraße. Zum Abschluss werden wir in der näheren Umge-
bung einkehren.
Änderungen vorbehalten.
Der Fahrpreis beträgt, je nach Teilnehmerzahl, ca. 52 €. 
Darin enthalten sind:
-- 	Busfahrt
-- 	Frühstück unterwegs
-- 	Besichtigung der Markthalle mit Führung
-- 	Stadtführung
-- 	Auffahrt zum Fernsehturm

Wir immer sind uns interessierte Gäste herzlich willkommen.
Wir bitten um Anmeldung bis 19.5.2017 bei Gerlinde Steeb, Tel. 8062 
oder Birgit Simpfendörfer, Tel. 6807

  

Singstunde immer dienstags von 20.00 bis 22.00 Uhr im „Alten 
Schulhaus“.
Neue Sänger jederzeit willkommen!

Ortsverband Brettach

Liebe VdK-Mitglieder,
unser Tagesausflug führt uns in diesem Jahr nach Esslingen in eine 
Sektkellerei. Am Mittwoch, 21. Juni 2017 fahren wir in Brettach an der 
Bushaltestelle Discher um 8.00 Uhr  ab. In der ältesten Sektkellerei 
Deutschlands machen wir eine ca. 1,5-stündige Besichtigung mit 
anschließender Sektprobe. Es wird warme Kleidung für die Gewöl-
bekeller empfohlen, da die Temperatur bei rund 13 Grad Celsius 
liegt. Die Kellereibesichtigung ist für Personen geeignet, die sich auf 
unebenem Untergrund sicher bewegen und für die Treppen kein Hin-
dernis darstellen. Für die Nichtteilnehmer an der Kellereiführung gibt 
es am Marktplatz oder im Verkaufsraum genügend Gelegenheit zum 
Verweilen. Anschließend essen wir in Kielmeyers Besen zu Mittag. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen hat jeder noch genügend Zeit 
um sich Esslingen anzuschauen und Sonstiges zu tun. Um 17.00 Uhr 
fahren wir wieder auf direktem Weg nach Brettach zurück. Unseren 
Fahrpreis haben wir mit 30 € veranschlagt. Allerdings kann es auch 
noch etwas günstiger werden, wenn wir den Bus voll besetzt haben. 
Im Fahrpreis sind die Kellereiführung und das Trinkgeld für den Bus-
fahrer enthalten. Ich denke, dass wir dann wieder gegen 19.00 Uhr 
zu Hause ankommen werden. Zu unserem Ausflug sind selbstver-
ständlich auch ihre Freunde, Nachbarn oder Bekannte recht herzlich 
eingeladen. Teilen Sie uns dieses bis Ende Mai bitte mit, damit wir 
planen können, Tel. 0170/9316020 und 07139/5970700.
Verordnung von Krankenfahrten nach Pflegereform
Bis Ende 2016 konnten Kassenärzte Fahrten zur ambulanten 
Behandlung verordnen und Krankenkassen diese Fahrten genehmi-
gen, wenn Patienten einen Bescheid mit Pflegestufe zwei oder drei 
vorlegten. Seit 2017 muss der Pflegebescheid den Pflegegrad drei, 
vier oder fünf ausweisen. Eine dauerhafte Mobilitätseinschränkung 
wird bei Patienten mit Pflegegrad vier und fünf als gegeben angese-
hen. Bei Pflegegrad drei muss der Arzt sie nochmals feststellen. Das 
gilt aber nur für neue Fälle. Für Patienten, die bis Ende 2016 Pflege-
stufe zwei und seit Januar 2017 Pflegegrad drei haben, braucht der 
Arzt das nicht tun. Auf dem Formular „Verordnung einer Krankenfahrt“ 
wird seit 2017, und zunächst weiterhin, auf „Pflegestufen“ Bezug 
genommen. Bis zur Formularanpassung kreuzen Ärzte weiterhin 
„Merkzeichen ‚aG‘, ‚BI‘, ‚H‘ oder Pflegestufe 2 beziehungsweise 3 
vorgelegt“ an.
Ihre VdK-Sprechstunde vor Ort in Neckarsulm, jeden 4. Mitt-
woch
Der VdK-Kreisverband bietet Ihnen mit seinen ehrenamtlichen Mitar-
beitern eine Hilfestellung und Lotsenfunktion in allen sozialen Ange-
legenheiten an. Die nächste Sprechstunde findet am 26. April  in der  
Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Neckarsulm, Haus B, 2. 
Stock, Zimmer 4  statt.
Peter Schumacher, Vorsitzender

 
Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Am 7. April fand die geplante Weinprobe beim Weingut Weibler in 
Siebeneich statt.
Es hatten sich 42 Personen angemeldet und die ersten wanderten 
bereits um 17.00 Uhr von der Talhalle aus nach Siebeneich. Dieje-
nigen welche nicht mehr so gut zu Fuß sind, wurden mit dem Wen-
gertshäuschen vom Seniorchef abgeholt und kamen fast gleichzeitig 
mit den Wanderern zur Betriebsführung am Bullenstall der Fam. 
Weibler an. Von dort aus erfuhren wir von Rolf Weibler alles über 
den Betrieb, die Familie und starteten dann zur Führung Bullen-
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Gutes Schuhwerk ist erforderlich.
Einkehr in Möckmühl im Württemberger Hof. 
Treffpunkt in Neuenstadt: Bahnweg, beim Aldiparkplatz um 9.00 Uhr
Treffpunkt in Roigheim: für Direktfahrer um 9.20 Uhr am Bahnhof, 
Abmarsch um 9.30 Uhr
Dauer ca. 2 1/2 Std., Wanderstrecke ca. 7,5 km, Höhenunterschied 
ca. 120 m
Wanderführer, Roland Kirner, Tel. 07139/1436 für Rückfragen
Gäste sind herzlich willkommen.
Stammtisch
Einladung zum Stammtisch am Freitag, 28. April 2017 ab 14.30  Uhr 
im Stadtcafé Neuenstadt.
Ich zeige Bilder der vergangenen Wanderungen und  freue mich, 
wenn ihr zahlreich zum Stammtisch kommen würdet. 
Gerda, GeWa

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
mittwochs ab 18.30 Uhr
sonntags ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren freitags ab 19.00 Uhr. 
Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-Anlage 
für Jungschützen ab 10 Jahren
Bei Interesse einfach vorbeikommen und ausprobieren.
www.kks-stein.de

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - überwiegend der Alkohol-
abhängigkeit - heraus.
In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld,  Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am 27.4.2017 um 20.00 Uhr.
Wenn Sie als Betroffene/-r oder Angehörige/-r Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns: Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718. 
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet finden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de. 

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8
74259 Widdern, Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047
E-Mail: info@thwwiddern.de
Sa., 23.4., 10.00 Uhr: Tag der offenen Tür, OV Ludwigsburg
Di., 25.4., 19.00 Uhr: Grundausbildung
Mi., 26.4., 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Zugtrupp, Fachgruppe  
Elektro: Basisausbildung II
Fr., 28.4., 13.00 Uhr: Jugendbegleiterprogramm Helmbundschule  
Neuenstadt
Fr., 28.4., 19.00 Uhr: Jugend
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

stall, Biogasanlage, Kellerei und nach 
eineinhalb Stunden zur wohlverdien-
ten Weinprobe im Weinverkauf. Rolf 
Weibler hatte gleich bei der Weinaus-
wahl eine Änderung vorgenommen 
und wir starteten mit einem Weißwein 
Sauvignon Gryn der auf einem Wein-
berg unseres Chormitgliedes Emma 
Breier auf Gemarkung Langenbeu-
tingen wächst. Bei gutem Vesper von 
Frau Weibler durften wir noch weitere 
5 Weine probieren und erfuhren alles 
Wissenswerte über die einzelnen 
Sorten und den Weinanbau in unse-
rer schönen Weingegend.
Anschließend konnte jeder noch ein Gläschen von dem Wein trinken 
der ihm am besten geschmeckt hat. In geselliger Runde diskutierten 
wir noch über Wein, Weinanbau und traten dann gegen 23.30 Uhr 
die Heimreise an. Bei der Heimfahrt war das Wengertshäusle besser 
besetzt, nur einige wenige Wanderer wagten den Heimweg zu Fuß.
Besten Dank an Fam. Weibler, die den Chormitgliedern und deren 
Partnern einen schönen Freitagabend gestaltet haben.
 

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Firmenjubiläum Autohaus Knauß Schwabbach am 23.4.2017
Am kommenden Sonntag, 23.4.2017 können Sie den Musikverein 
Langenbeutingen wieder live hören. Beim Firmenjubiläum des Auto-
hauses Knauß in Schwabbach werden wir von 11.00 bis 13.00 Uhr 
die Gäste mit einer bunten Mischung aus traditioneller Blasmusik und 
modernen Hits unterhalten.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie bei diesem Auftritt als unsere 
Zuhörer begrüßen dürfen.
D1-Lehrgang
Der Musikverein Langenbeutingen gratuliert herzlich seinen Jung-
musikern Annika Menzel (Klarinette), Saskia Baars (Saxofon), Thalia 
Fischer (Querflöte) und Teresa Knölle (Querflöte) zur bestandenen 
D1-Prüfung und zu ihrer tollen Leistung beim Lehrgang. 
Wir wünschen euch weiterhin viel Spaß beim Musizieren. 

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Einladung zur Wanderung am Dienstag, 25. April 2017 bei Roig-
heim und zum Stammtisch am Freitag, 28. April 2017
Liebe Wanderfreunde,
wir wandern durch den Ort Roigheim, wo der Wanderfreund Gottfried 
Dietz uns Informationen gibt und begleiten wird.
Auf bequemen Wegen in das Naturschutzgebiet (NSA) Hörnle-Essig-
berg zum Kalkofen (Nachbau) und vorbei an den Orchideen sowie 
einem Dachsbau. Weiter über Höhenweg und Himmelsbrummele 
zurück zum Parkplatz beim Bahnhof in Roigheim. 

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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Sonstige Bekanntmachungen

IHK Heilbronn-Franken
Bildungsmesse Heilbronn - die Messe für Ausbildung, Studium 
und Beruf
Vom 18. bis 20. Mai 2017 präsentieren über 180 Unternehmen und 
Institutionen ihr Aus- und Weiterbildungsangebot im und rund um das 
Intersport Messe- und Eventcenter Redblue sowie im Bildungs- und 
Technologiezentrum (btz) der Handwerkskammer in den Böllinger 
Höfen, Heilbronn. 
Mit über 200 Angeboten zu „Ausbildung, Studium und Beruf“ ist die 
Bildungsmesse Heilbronn eine der größten ihrer Art in Baden-Würt-
temberg und die bedeutendste in der Region Heilbronn-Franken. Die 
Bildungsmesse Heilbronn bietet Jugendlichen die Möglichkeit sich 
über verschiedene Ausbildungswege, insbesondere aber über die 
duale Ausbildung umfassend zu informieren. An drei Tagen haben 
alle Jugendliche die Gelegenheit im direkten Gespräch mit den Aus-
bildungsverantwortlichen und den derzeitigen Auszubildenden der 
Unternehmen erste Eindrücke von den Betrieben und deren Ausbil-
dungsangeboten zu sammeln.
„Der diesjährige Ausstellerrekord mit über 180 Ausstellern zeigt, wie 
wichtig den Betrieben der persönliche Kontakt zu den Jugendlichen 
ist. Die Bildungsmesse ist ein fester Bestandteil im Ausbildungsmar-
keting der Unternehmen und für diese eine hervorragende Mög-
lichkeit, erste Kontakte zu den potenziellen Azubis der kommenden 
Ausbildungsjahre zu knüpfen“, sagt Uwe Deubel, zuständiger Pro-
jektkoordinator Berufsbildung der IHK Heilbronn-Franken. Auch die 
Handwerksinnungen sind mit Ansprechpartnern vor Ort.
Erneut werden in diesem Jahr wieder Schüler der beruflichen Schul-
klassen VAB-O (Vorqualifizierungsjahr Arbeit und Beruf für Jugendli-
che ohne ausreichende Deutschkenntnisse) zur Messe eingeladen. 
Gemeinsam mit Begleitern für Geflüchtete wird damit ein erster locke-
rer Kontakt zwischen Unternehmen und ausbildungsinteressierten 
jungen Flüchtlingen ermöglicht.
Rund 80 Vorträge und zahlreiche Sonderveranstaltungen ergänzen 
das Messeangebot. Sonderbusse sorgen für eine schnelle und 
kostenfreie Anfahrt auf das Messegelände Redblue und ins Bildungs- 
und Technologiezentrum der Handwerkskammer. Zudem wird es 
zwischen dem Redblue und dem btz ebenfalls einen Shuttle-Service 
geben.
Weitere Informationen gibt es im Internet auf der Messehomepage 
www.bildungsmesse-heilbronn.de.
IHK Heilbronn-Franken organisiert Sprechtag mit dem RKW 
Baden-Württemberg
Am 27. April organisiert die IHK Heilbronn-Franken im Heilbronner 
Haus der Wirtschaft (IHK) einen Sprechtag mit dem RKW Baden-
Württemberg.
Das RKW ist in die Mittelstandsförderung des Landes einbezo-
gen. Kleine und mittlere Unternehmen sowie Existenzgründer und 
Betriebsübernehmer können über das RKW für Beratungen und 
Coachings unterschiedliche Förderprogramme in Anspruch nehmen. 
Im Rahmen der Beratungsförderung des Landes für Existenzgründer 
bietet das RKW kostenfreie Kompaktberatungen oder kostengünsti-
ge, mehrtägige Intensivberatungen an. 
Zur ersten Kontaktaufnahme mit dem RKW organisiert die IHK regel-
mäßige Sprechtage mit dem RKW. In einem kostenfreien Gespräch 
kann dabei mit dem Berater des RKW das Vorhaben erörtert und die 
weitere Vorgehensweise abgestimmt werden.
Ansprechpartner für Terminvereinbarungen bei der IHK Heilbronn-
Franken ist Una Schneider, Tel. 07131/9677-268, 
E-Mail una.schneider@heilbronn.ihk.de.

Agentur für Arbeit Heilbronn
Wer braucht schon Empathie?
45+ „Mut zu neuen Wegen“ - Die Veranstaltungsreihe
Interessierte können am Donnerstag, 27. April erfahren, was Empa-
thie bedeutet.
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Sandra 
Büchele, lädt hierzu von 16.00 bis 18.00 Uhr in das Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 
50 ein.

In diesem Kurzworkshop erfahren die Teilnehmer, was es mit der 
Empathie als Fähigkeit auf sich hat. Es wird die Frage behandelt, ob 
sie wirklich eine wichtige soziale Kompetenz ist. Dabei gibt es einen 
ersten Eindruck, warum und wann wir empathisch sind. Was kann 
man machen, um das zu erreichen, was Empathie eigentlich leisten 
soll: ein verständnisvolles, aber auch gleichwertiges Miteinander 
möglich zu machen und die Eskalation von Konflikten zu verhindern.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Interessierte können sich per Mail unter 
Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.
45+ „Mut zu neuen Wegen“ ist eine Veranstaltungsreihe, die regel-
mäßig im BiZ der Agentur für Arbeit Heilbronn stattfindet und deren 
Themen sich in erster Linie an 45+-Bewerberinnen und -Bewerber 
richten.

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

www.nussbaum-medien.de

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

DIE WERBUNG MACHT‘Sim Amtsblatt Ihrer Gemeinde...
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

VERMIETUNG

Die Gemeinde Bretzfeld stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/-n

Elektriker/-in
in Vollzeit ein.
Das Aufgabengebiet umfasst neben dem Unterhalt und Instand-
setzungsarbeiten von Straßenbeleuchtungen sowie sonstigen
elektrischen Anlagen auch das Überprüfen von festen und orts-
veränderlichen elektrischen Geräten und Anlagen der Gemeinde.
Darüber hinaus sind weitere im Bauhof anfallende Tätigkeiten zu
erledigen.
Für dieses interessante Aufgabengebiet suchen wir eine/-n
aufgeschlossene/-n und engagierte/-n Bewerber/-in mit:
– erfolgreich abgeschlossener Ausbildung als Elektriker/-in oder
eines verwandten Ausbildungsberufs,

– einem Führerschein Klasse C1 bzw. Klasse 3
– vielseitigem technischen sowie handwerklichem Geschick und
Interesse an den Aufgaben eines gemeindlichen Bauhofes.

Die Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 39 Stunden pro Woche.
Die Vergütung erfolgt gemäß den Regelungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Sollten Sie Interesse an der Stelle haben, dann senden Sie bitte
Ihre Bewerbungsunterlagen bis 5. Mai 2017 an:
Gemeinde Bretzfeld, Adolzfurter Straße 12, 74626 Bretzfeld,
E-Mail: benjamin.kaeflein@bretzfeld.de.
Online-Bewerbungen erbittenwir ausschließlich im PDF-Format in einer Datei.

Gemeinde Bretzfeld
Hohenlohekreis

Tor zum Hohenloher Land

Verkäufer/-innen
gesucht
Wir suchen Verkäufer/-innen
auf 450-€-Basis, gerne auch
Rentner oder Schüler, für unseren
Erdbeerverkaufsstand.
Ab ca. Ende April bis ca. Mitte Juli.

Bitte melden Sie sich bei
Niko Mentzingen, Telefon 0172 6653771
E-Mail: beerenkulturen@mentzingen.de

Wir suchen Verstärkung für unsere
Produktionshelferinnen:

1 Kraft für 3-4 Tage wöchentlich
mit guten Deutschkenntnissen

Römmele GmbH Fleischwarenspezialitäten
Salinenstr. 16, 74177 Bad Friedrichshall
Telefon 07136 7210

Die Keppler-Stiftung (Sindelfingen) betreut und pflegt als
Altenhilfeträgerin 3.000 Menschen.

Für unser Seniorenzentrum St. Vinzenz Neckarsulm mit 100
Pflegeplätzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

BETREUUNGSFACHKRAFT
NACH § 43B SGB XI
(45 %; 17,55 Std./Woche)

Ihre Aufgaben:
• Gestaltung von Angeboten zur Tagesstrukturierung
alltagsunterstützender Maßnahmen für die Bewohnerinnen
und Bewohner

• Beteiligung an der Gestaltung des Gemeinschaftslebens
• Planung, Organisation, Gestaltung, Durchführung und
Dokumentation der Angebote und Maßnahmen

• kontinuierliche Sicherstellung der Angebote und regelmäßige
Zeitplanung

• Zusammenarbeit mit den anderen Fachbereichen

Ihr Profil/Ihre Qualifikation:
• Sie haben die Ausbildung zur Betreuungsfachkraft absolviert
• Sie betreuen gerne ganzheitlich und aktivierend insbesondere
auch an Demenz erkrankte Menschen

• Sie arbeiten gerne im Team
• Sie wirken gerne an der Gestaltung Ihres Arbeitsplatzes mit
• Sie unterstützen die christlichen Ziele der Keppler-Stiftung

Wir bieten:
• ein beständiges Team und wertschätzendes Arbeitsklima
• einen sicheren Arbeitsplatz
• attraktive tarifliche Vergütung (Arbeitsvertragsrichtlinien
der Caritas) plus Zusatzleistungen

• betriebliche Altersversorgung
• individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• strukturierte Einarbeitung durch erfahrene
Kolleginnen und Kollegen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung
Seniorenzentrum St. Vinzenz
Herrn Alexander Speth
Spitalstraße 10
74172 Neckarsulm
Fon: 07132 97 72-27
Mail: speth.a@keppler-
stiftung.de

suche Bauplatz
im Gewerbemischgebiet in Langenbrettach ca 1000-2000
m² 0151/15868501

Langenbrettach-Brettach
vermiete Lagerräume, ebenerdig ca. 200m²  07139/7912

Zu einer Bewerbung gehören immer
Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die öff entliche Stadtführung
am Sonntag erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM 
– das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Südwestdeutsche Salzwerke AG
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich 
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bilfi nger-Straße 1, 74177 Bad Friedrichshall

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € 
Nachlass auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

GötzMotion
5 % Nachlass auf das gesamte Angebot
Sanddornweg 6, 74219 Möckmühl

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für 
zwei Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Fußpfl ege und Wellness 
– Anwendungen mit Herz
10 % Rabatt auf alle Anwendungen 
Alte Schulstraße 3/1, 74229 Oedheim-Degmarn

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 
50 % Rabatt auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Viktor Brechter e.K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Juwelier Lilo Rolfsen
20 % Rabatt auf das gesamte Angebot
(ausgenommen sind Reparaturen und
Sonderanfertigungen)
Kirchbrunnenstraße 3, 74177 Bad Friedrichshall

Body & Face Kosmetikstudio
Zu allen Gesichtsbehandlungen erhalten Sie 
eine gratis Spezialbehandlung für Ihre Hände
Damaschkestraße 24, 74177 Bad Friedrichshall

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiothera-
peuten, 50 € Nachlass auf das Startpaket und 
zwei Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Straße 29, 74831 Gundelsheim

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten 
für das Kammerkonzert des
Heeresmusikkorps Ulm
in Philippsburg
Veranstaltungstermin: 10.05.2017
Jugendstilfesthalle, Philippsburg
Teilnahmeschluss:
Montag, 21.04.2017

3x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG 1899 Hoff enheim vs. 
FC Augsburg 1907
Veranstaltungstermin: 20.05.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 28.04.2017

3x2 Karten für das 
für das Heimspiel der 
Rhein-Neckar Löwen vs. 
Bergischer HC
Veranstaltungstermin: 20.05.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 26.04.2017
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Online-Bewerbungen erbittenwir ausschließlich im PDF-Format in einer Datei.

Gemeinde Bretzfeld
Hohenlohekreis

Tor zum Hohenloher Land

Verkäufer/-innen
gesucht
Wir suchen Verkäufer/-innen
auf 450-€-Basis, gerne auch
Rentner oder Schüler, für unseren
Erdbeerverkaufsstand.
Ab ca. Ende April bis ca. Mitte Juli.

Bitte melden Sie sich bei
Niko Mentzingen, Telefon 0172 6653771
E-Mail: beerenkulturen@mentzingen.de

Wir suchen Verstärkung für unsere
Produktionshelferinnen:

1 Kraft für 3-4 Tage wöchentlich
mit guten Deutschkenntnissen

Römmele GmbH Fleischwarenspezialitäten
Salinenstr. 16, 74177 Bad Friedrichshall
Telefon 07136 7210

Die Keppler-Stiftung (Sindelfingen) betreut und pflegt als
Altenhilfeträgerin 3.000 Menschen.

Für unser Seniorenzentrum St. Vinzenz Neckarsulm mit 100
Pflegeplätzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

BETREUUNGSFACHKRAFT
NACH § 43B SGB XI
(45 %; 17,55 Std./Woche)

Ihre Aufgaben:
• Gestaltung von Angeboten zur Tagesstrukturierung
alltagsunterstützender Maßnahmen für die Bewohnerinnen
und Bewohner

• Beteiligung an der Gestaltung des Gemeinschaftslebens
• Planung, Organisation, Gestaltung, Durchführung und
Dokumentation der Angebote und Maßnahmen

• kontinuierliche Sicherstellung der Angebote und regelmäßige
Zeitplanung

• Zusammenarbeit mit den anderen Fachbereichen

Ihr Profil/Ihre Qualifikation:
• Sie haben die Ausbildung zur Betreuungsfachkraft absolviert
• Sie betreuen gerne ganzheitlich und aktivierend insbesondere
auch an Demenz erkrankte Menschen

• Sie arbeiten gerne im Team
• Sie wirken gerne an der Gestaltung Ihres Arbeitsplatzes mit
• Sie unterstützen die christlichen Ziele der Keppler-Stiftung

Wir bieten:
• ein beständiges Team und wertschätzendes Arbeitsklima
• einen sicheren Arbeitsplatz
• attraktive tarifliche Vergütung (Arbeitsvertragsrichtlinien
der Caritas) plus Zusatzleistungen

• betriebliche Altersversorgung
• individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• strukturierte Einarbeitung durch erfahrene
Kolleginnen und Kollegen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung
Seniorenzentrum St. Vinzenz
Herrn Alexander Speth
Spitalstraße 10
74172 Neckarsulm
Fon: 07132 97 72-27
Mail: speth.a@keppler-
stiftung.de

suche Bauplatz
im Gewerbemischgebiet in Langenbrettach ca 1000-2000
m² 0151/15868501

Langenbrettach-Brettach
vermiete Lagerräume, ebenerdig ca. 200m²  07139/7912

Zu einer Bewerbung gehören immer
Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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IHR GARTENPARADIES

„Eine artenreiche Wiese statt 
Rasen, Pfl anzen mit Nektar 
und Früchten als Nahrung für 
Tiere, ein wenig Unordnung, 
Erde ohne Torf und kein Gift  
– damit holt man sich schon 
ein schönes Stück Natur in 
den Garten“, rät Volker Weiß 
vom NABU.

Natürliche Nahrungskette
Eine Wiese mit dem Nektar 
vieler verschiedener Blumen-
arten wie Wiesensalbei oder 
Margeriten ist für Insekten ein 
reich gedeckter Tisch. Diese 
wiederum sind Nahrungs-
grundlage für viele Vogelar-
ten. „Damit überwinternde 
Vögel nicht Hunger leiden, 
kann man zudem Fruchtsträu-
cher wie Wildrosen, Weiß-
dorn oder Vogelbeere pfl an-
zen“, empfi ehlt Weiß. Für die 
Artenvielfalt am besten sind 
heimische Pfl anzen. Denn mit 
den Blüten oder Samen vieler 
exotischer Blumen oder Sträu-
cher können Schmetterlinge 
oder Vögel wie der Stieglitz 
oft  nichts anfangen. Auch wer 
wilde Ecken mit Wildkräu-
tern und -stauden wie Disteln, 
Brennnesseln und Löwenzahn 
gedeihen lässt, trägt zu einem 
vielfältigen Nahrungsangebot 
bei.

Kompost als 
Nährstoffl  ieferant
Wichtig ist außerdem, pfl eg-
lich mit dem Boden umzu-
gehen. „Zur Düngung und 
nachhaltigen Bewirtschaft ung 
empfehle ich Kompost aus 
dem eigenen Garten. Er belebt 
den Boden und gibt ihm wich-
tige Nährstoff e zurück“, sagt 
der NABU-Experte. Alterna-
tiv greift  man zu Erde, die als 
„torff rei“ gekennzeichnet ist. 
Denn wo Erde draufsteht, ist 
häufi g Torf drin – der Stoff , 
aus dem Moore bestehen und 
bei dessen Abbau große Men-
gen an Treibhausgasen frei 
werden. Verzichten sollte man 
auch auf Gift . Viele Mittel tö-
ten zwar Pfl anzen, die als un-
erwünschte Unkräuter gelten. 
Verschwinden sie, fehlen aber 
Insekten und Vögeln wichtige 
Nahrungsquellen, der Natur-
kreislauf wird empfi ndlich 
gestört. Dabei braucht es die 
vermeintlichen Unkräuter: 
Auf Brennnesseln etwa sind 
Schmetterlinge angewiesen, 
ihre Raupen benötigen die 
Pfl anzen als Nahrung. Wer 
zusätzlich Lebensraum für 
Vögel oder Wildbienen schaf-
fen möchte, fi ndet Nisthilfen 
unter www.NABU-BW-Shop.de 
(NABU-BW/red)

NABU-Tipps fürs naturnahe Gärtnern

Sobald keine Nachtfröste 
mehr zu erwarten sind und die 
Bodentemperatur dauerhaft 
auf zehn Grad Celsius klettert, 
ist die beste Gelegenheit, um 
Rasenflächen neu anzulegen 
oder auszubessern. Ab Mitte 
April beginnt die Saatsaison, 
bis Ende Mai ist ein guter 
Zeitpunkt für die Anlage des 
neuen grünen Teppichs.

Eine gute Vorbereitung ist 
die halbe Miete
Wichtig ist eine gute Vorberei-
tung der späteren Rasenfläche. 
„Schon zwei bis drei Wochen 
vor der Aussaat kann man da-
mit beginnen, Wurzeln, Un-
kräuter und Steine zu entfer-
nen. Anschließend sollte der 
Boden glatt geharkt und ihm 
Zeit gegeben werden, um sich 
wieder zu setzen“, erläutert 
Compo-Rasenexperte Micha-
el Nickel. Bei starker Moos-
bildung auf vorhandenen 
Grasflächen sollte gründlich 
vertikutiert werden. „Schon 
vor der Aussaat empfehlen wir 
allen Hobbygärtnern, zudem 
einen geeigneten Spezialdün-
ger für die Rasenneuanlage 
und Nachsaat oberflächlich 
etwa zwei bis drei Zentimeter 
tief ins Erdreich einzuarbei-

ten“, so Nickel. Dadurch fin-
den die Rasenjungpflanzen 
direkt die passende Nähr-
stoffkombination vor. Die 
Rasensamen sollte man bei 
windstillem Wetter gleichmä-
ßig verteilen und mit einem 
Trittbrett gut andrücken. Dies 
fördert die Keimung der Saat 
und die Wurzelbildung.

Für Feuchtigkeit sorgen
Zum Abschluss wird die Aus-
saat intensiv mit feinen Tropfen 
beregnet. Wichtig dabei: Ein-
mal befeuchteter Rasensamen 
muss ständig feucht gehalten 
werden. Auch nach dem Kei-
men sollte der Hobbygärtner 
weiter regelmäßig wässern und 
den Rasen zunächst auf acht 
bis zehn Zentimeter wachsen 
lassen, bevor der erste Schnitt 
erfolgt – idealerweise dann das 
Gras auf vier bis fünf Zentime-
ter kürzen. Vor allem beim ers-
ten Schnitt müssen die Messer 
sehr scharf sein. Bei stumpfen 
Messern besteht die Gefahr, 
dass die zarten Jungpflanzen 
ausgerissen oder die Gräser 
verletzt werden. Gut zwölf Wo-
chen nach der Aussaat benötigt 
der Rasen neue Kraft durch ei-
nen Dünger. (djd/ Blies Public 
Relations GmbH/red)

Guter Start ins Rasen-Jahr

Foto: damiangretka/iStock/Thinkstock
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Erneuerbare (regenerative 
oder alternative) Energien 
sind Energieträger, die entwe-
der in menschlichen Maßstä-
ben als unerschöpfl ich gelten 
– Wind, Wasserkraft , Sonne 
und Erdwärme – oder sich 
schnell auf natürliche Weise 
regenerieren – Biomasse wie 
Holz, Pfl anzenöl oder biolo-
gische Abfälle. Das Erneuer-
bare-Energien-Gesetz (EEG) 
zählt auch Klär-, Deponie- 
und Grubengas zu den Er-

neuerbaren Energien. Es gibt 
verschiedene technische Mög-
lichkeiten, aus ihnen elektri-
schen Strom zu erzeugen. 

Im Gegensatz zu den Erneu-
erbaren, sind die fossilen 
Energieträger und Brennstof-
fe Erdöl, Erdgas, Braun- und 
Steinkohle, sowie Torf nicht 
erneuerbare Energien, da sie 
nicht unbegrenzt zur Verfü-
gung stehen und sich auch 
nicht regenerieren. (red)

Was sind erneuerbare Energien?

Laut Norman Stark, Bauher-
renberater beim BSB, muss 
das Angebot für eine PV-An-
lage Folgendes enthalten: 
Anzahl, Hersteller und Typ 
Wechselrichter; Nennleis-
tung der Anlage in kWp und 
Toleranzen der zertifi zierten 
Nennleistung; Wirkungsgrad; 
Montagesystem; Verkabelung 
Gleich- und Wechselstrom-

seite; Schutzeinrichtungen; 
Witterungsbeständigkeit; Zer-
tifi zierung nach DIN 1055; 
Solarkabel: Hersteller, Typen-
bezeichnung, Länge, Bauart 
Steckerverbinder; zu bebau-
ende Dachfl äche; Aufl istung 
Handwerkerleistungen; 
optional: Blitzschutzsystem, 
Einspeisezähler, Anlagen-
überwachung. (djd/BSB)

Photovoltaik - Angebot

Die Politik fördert das Heizen 
mit der Sonne durch attrak-
tive Zuschüsse. So wird bei-
spielsweise vom Bundesamt 
für Wirtschaft  und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA) der Einsatz 
solarthermischer Anlagen zur 
Heizungsunterstützung sowie 
zur kombinierten Warmwas-
serbereitung und Heizungs-
unterstützung bei Bestands-

gebäuden je nach Größe mit 
mindestens 2.000 bis 5.600 
Euro gefördert. Dies erhöht 
noch einmal zusätzlich die 
Rentabilität der Solarthermie. 
Auf der Informationsplatt-
form www.sonnigeheizung.de 
fi nden interessierte Bauher-
ren und Sanierer die aktuellen 
Förderbedingungen zu dieser 
Technologie. (djd/ BDH)

Solarthermie: Finanzhilfen vom Staat

Windkraft wird über Windrä-
der in nutzbare Energie um-
gewandelt, die sowohl einzeln 
stehende Gebäude als auch 
– als Windparks – ganze Sied-
lungen mit Strom versorgen 
können.
Die Windenergie gilt zur Zeit 
als die Erneuerbare Energie-
quelle, die sich am Schnells-
ten an das Preisniveau der 
konventionellen Energieträ-
ger wird annähern können. 
Windkraftanlagen sind in 
den letzten Jahren sehr viel 
leistungsstärker geworden. 
Eine Windkraftanlage fängt 
die Windenergie mittels eines 
großen Rotors ein. Die vom 
Rotor erzeugte Rotationsener-
gie wird in einem Generator 
in elektrische Energie umge-
wandelt.
Sogenannte Windparks sind 
Ansammlungen von mehre-
ren Windkraftanlagen auf ei-
nem begrenzten Raum. Von 
Onshore-Windkraft spricht 
man, wenn die Windenergie-

anlage auf dem Land steht. 
Inzwischen entstehen Wind-
kraftanlagen auch weit drau-
ßen auf dem Meer: Diese 
Offshore-Technologie wird 
aktuell als wichtiger Schritt 
gehandelt, um den Windener-
gieanteil am europäischen 
Strommix zu steigern. 
Die Windenergie gilt als 
umweltfreundliche, saubere 
und sichere Energieressour-
ce. Zwar ist auch die Wind-
stromerzeugung wie andere 
Arten der Energiegewinnung 
mit Eingriffen in die Umwelt 
verbunden, jedoch sind die-
se bei der Windenergie ver-
gleichsweise gering, leicht zu 
beherrschen und treten aus-
schließlich lokal auf. Wie an-
dere Erneuerbare Energien ist 
die Energie des Windes nach 
menschlichem Ermessen zeit-
lich unbegrenzt verfügbar und 
steht somit im Gegensatz zu 
fossilen Energieträgern und 
Kernbrennstoffen dauerhaft 
zur Verfügung. (red)

Energiegewinnung mit der Kraft des Windes

Foto: Zoonar/Thinkstock
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„Eine artenreiche Wiese statt 
Rasen, Pfl anzen mit Nektar 
und Früchten als Nahrung für 
Tiere, ein wenig Unordnung, 
Erde ohne Torf und kein Gift  
– damit holt man sich schon 
ein schönes Stück Natur in 
den Garten“, rät Volker Weiß 
vom NABU.

Natürliche Nahrungskette
Eine Wiese mit dem Nektar 
vieler verschiedener Blumen-
arten wie Wiesensalbei oder 
Margeriten ist für Insekten ein 
reich gedeckter Tisch. Diese 
wiederum sind Nahrungs-
grundlage für viele Vogelar-
ten. „Damit überwinternde 
Vögel nicht Hunger leiden, 
kann man zudem Fruchtsträu-
cher wie Wildrosen, Weiß-
dorn oder Vogelbeere pfl an-
zen“, empfi ehlt Weiß. Für die 
Artenvielfalt am besten sind 
heimische Pfl anzen. Denn mit 
den Blüten oder Samen vieler 
exotischer Blumen oder Sträu-
cher können Schmetterlinge 
oder Vögel wie der Stieglitz 
oft  nichts anfangen. Auch wer 
wilde Ecken mit Wildkräu-
tern und -stauden wie Disteln, 
Brennnesseln und Löwenzahn 
gedeihen lässt, trägt zu einem 
vielfältigen Nahrungsangebot 
bei.

Kompost als 
Nährstoffl  ieferant
Wichtig ist außerdem, pfl eg-
lich mit dem Boden umzu-
gehen. „Zur Düngung und 
nachhaltigen Bewirtschaft ung 
empfehle ich Kompost aus 
dem eigenen Garten. Er belebt 
den Boden und gibt ihm wich-
tige Nährstoff e zurück“, sagt 
der NABU-Experte. Alterna-
tiv greift  man zu Erde, die als 
„torff rei“ gekennzeichnet ist. 
Denn wo Erde draufsteht, ist 
häufi g Torf drin – der Stoff , 
aus dem Moore bestehen und 
bei dessen Abbau große Men-
gen an Treibhausgasen frei 
werden. Verzichten sollte man 
auch auf Gift . Viele Mittel tö-
ten zwar Pfl anzen, die als un-
erwünschte Unkräuter gelten. 
Verschwinden sie, fehlen aber 
Insekten und Vögeln wichtige 
Nahrungsquellen, der Natur-
kreislauf wird empfi ndlich 
gestört. Dabei braucht es die 
vermeintlichen Unkräuter: 
Auf Brennnesseln etwa sind 
Schmetterlinge angewiesen, 
ihre Raupen benötigen die 
Pfl anzen als Nahrung. Wer 
zusätzlich Lebensraum für 
Vögel oder Wildbienen schaf-
fen möchte, fi ndet Nisthilfen 
unter www.NABU-BW-Shop.de 
(NABU-BW/red)

NABU-Tipps fürs naturnahe Gärtnern

Sobald keine Nachtfröste 
mehr zu erwarten sind und die 
Bodentemperatur dauerhaft 
auf zehn Grad Celsius klettert, 
ist die beste Gelegenheit, um 
Rasenflächen neu anzulegen 
oder auszubessern. Ab Mitte 
April beginnt die Saatsaison, 
bis Ende Mai ist ein guter 
Zeitpunkt für die Anlage des 
neuen grünen Teppichs.

Eine gute Vorbereitung ist 
die halbe Miete
Wichtig ist eine gute Vorberei-
tung der späteren Rasenfläche. 
„Schon zwei bis drei Wochen 
vor der Aussaat kann man da-
mit beginnen, Wurzeln, Un-
kräuter und Steine zu entfer-
nen. Anschließend sollte der 
Boden glatt geharkt und ihm 
Zeit gegeben werden, um sich 
wieder zu setzen“, erläutert 
Compo-Rasenexperte Micha-
el Nickel. Bei starker Moos-
bildung auf vorhandenen 
Grasflächen sollte gründlich 
vertikutiert werden. „Schon 
vor der Aussaat empfehlen wir 
allen Hobbygärtnern, zudem 
einen geeigneten Spezialdün-
ger für die Rasenneuanlage 
und Nachsaat oberflächlich 
etwa zwei bis drei Zentimeter 
tief ins Erdreich einzuarbei-

ten“, so Nickel. Dadurch fin-
den die Rasenjungpflanzen 
direkt die passende Nähr-
stoffkombination vor. Die 
Rasensamen sollte man bei 
windstillem Wetter gleichmä-
ßig verteilen und mit einem 
Trittbrett gut andrücken. Dies 
fördert die Keimung der Saat 
und die Wurzelbildung.

Für Feuchtigkeit sorgen
Zum Abschluss wird die Aus-
saat intensiv mit feinen Tropfen 
beregnet. Wichtig dabei: Ein-
mal befeuchteter Rasensamen 
muss ständig feucht gehalten 
werden. Auch nach dem Kei-
men sollte der Hobbygärtner 
weiter regelmäßig wässern und 
den Rasen zunächst auf acht 
bis zehn Zentimeter wachsen 
lassen, bevor der erste Schnitt 
erfolgt – idealerweise dann das 
Gras auf vier bis fünf Zentime-
ter kürzen. Vor allem beim ers-
ten Schnitt müssen die Messer 
sehr scharf sein. Bei stumpfen 
Messern besteht die Gefahr, 
dass die zarten Jungpflanzen 
ausgerissen oder die Gräser 
verletzt werden. Gut zwölf Wo-
chen nach der Aussaat benötigt 
der Rasen neue Kraft durch ei-
nen Dünger. (djd/ Blies Public 
Relations GmbH/red)

Guter Start ins Rasen-Jahr

Foto: damiangretka/iStock/Thinkstock
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Erneuerbare (regenerative 
oder alternative) Energien 
sind Energieträger, die entwe-
der in menschlichen Maßstä-
ben als unerschöpfl ich gelten 
– Wind, Wasserkraft , Sonne 
und Erdwärme – oder sich 
schnell auf natürliche Weise 
regenerieren – Biomasse wie 
Holz, Pfl anzenöl oder biolo-
gische Abfälle. Das Erneuer-
bare-Energien-Gesetz (EEG) 
zählt auch Klär-, Deponie- 
und Grubengas zu den Er-

neuerbaren Energien. Es gibt 
verschiedene technische Mög-
lichkeiten, aus ihnen elektri-
schen Strom zu erzeugen. 

Im Gegensatz zu den Erneu-
erbaren, sind die fossilen 
Energieträger und Brennstof-
fe Erdöl, Erdgas, Braun- und 
Steinkohle, sowie Torf nicht 
erneuerbare Energien, da sie 
nicht unbegrenzt zur Verfü-
gung stehen und sich auch 
nicht regenerieren. (red)

Was sind erneuerbare Energien?

Laut Norman Stark, Bauher-
renberater beim BSB, muss 
das Angebot für eine PV-An-
lage Folgendes enthalten: 
Anzahl, Hersteller und Typ 
Wechselrichter; Nennleis-
tung der Anlage in kWp und 
Toleranzen der zertifi zierten 
Nennleistung; Wirkungsgrad; 
Montagesystem; Verkabelung 
Gleich- und Wechselstrom-

seite; Schutzeinrichtungen; 
Witterungsbeständigkeit; Zer-
tifi zierung nach DIN 1055; 
Solarkabel: Hersteller, Typen-
bezeichnung, Länge, Bauart 
Steckerverbinder; zu bebau-
ende Dachfl äche; Aufl istung 
Handwerkerleistungen; 
optional: Blitzschutzsystem, 
Einspeisezähler, Anlagen-
überwachung. (djd/BSB)

Photovoltaik - Angebot

Die Politik fördert das Heizen 
mit der Sonne durch attrak-
tive Zuschüsse. So wird bei-
spielsweise vom Bundesamt 
für Wirtschaft  und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA) der Einsatz 
solarthermischer Anlagen zur 
Heizungsunterstützung sowie 
zur kombinierten Warmwas-
serbereitung und Heizungs-
unterstützung bei Bestands-

gebäuden je nach Größe mit 
mindestens 2.000 bis 5.600 
Euro gefördert. Dies erhöht 
noch einmal zusätzlich die 
Rentabilität der Solarthermie. 
Auf der Informationsplatt-
form www.sonnigeheizung.de 
fi nden interessierte Bauher-
ren und Sanierer die aktuellen 
Förderbedingungen zu dieser 
Technologie. (djd/ BDH)

Solarthermie: Finanzhilfen vom Staat

Windkraft wird über Windrä-
der in nutzbare Energie um-
gewandelt, die sowohl einzeln 
stehende Gebäude als auch 
– als Windparks – ganze Sied-
lungen mit Strom versorgen 
können.
Die Windenergie gilt zur Zeit 
als die Erneuerbare Energie-
quelle, die sich am Schnells-
ten an das Preisniveau der 
konventionellen Energieträ-
ger wird annähern können. 
Windkraftanlagen sind in 
den letzten Jahren sehr viel 
leistungsstärker geworden. 
Eine Windkraftanlage fängt 
die Windenergie mittels eines 
großen Rotors ein. Die vom 
Rotor erzeugte Rotationsener-
gie wird in einem Generator 
in elektrische Energie umge-
wandelt.
Sogenannte Windparks sind 
Ansammlungen von mehre-
ren Windkraftanlagen auf ei-
nem begrenzten Raum. Von 
Onshore-Windkraft spricht 
man, wenn die Windenergie-

anlage auf dem Land steht. 
Inzwischen entstehen Wind-
kraftanlagen auch weit drau-
ßen auf dem Meer: Diese 
Offshore-Technologie wird 
aktuell als wichtiger Schritt 
gehandelt, um den Windener-
gieanteil am europäischen 
Strommix zu steigern. 
Die Windenergie gilt als 
umweltfreundliche, saubere 
und sichere Energieressour-
ce. Zwar ist auch die Wind-
stromerzeugung wie andere 
Arten der Energiegewinnung 
mit Eingriffen in die Umwelt 
verbunden, jedoch sind die-
se bei der Windenergie ver-
gleichsweise gering, leicht zu 
beherrschen und treten aus-
schließlich lokal auf. Wie an-
dere Erneuerbare Energien ist 
die Energie des Windes nach 
menschlichem Ermessen zeit-
lich unbegrenzt verfügbar und 
steht somit im Gegensatz zu 
fossilen Energieträgern und 
Kernbrennstoffen dauerhaft 
zur Verfügung. (red)

Energiegewinnung mit der Kraft des Windes

Foto: Zoonar/Thinkstock
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Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848
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im Wert von

Gutschein
für eine Hörsimulation

Bringen Sie diese Anzeige mit und erleben Sie bei uns
den hörbaren Unterschied in Alltagssituationen mit

und ohne Hörsystem.

95,-E
*

www.hoergeraete-langer.de

Über 40x in Süddeutschland!Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Für Sie geöffnet:
Mo.- Fr. 8:30-12:30
und 14-18 Uhr,
Sa. 8:30-12:30 Uhr

74196 Neuenstadt, Heilbronner Weg 12
Tel. 07139 /2273, Mobil 0172 /6209213
für Klasse A,A1, A2, AM, B, BF 17, BE, B96, L u.Mofa

(Begleitendes Fahren ab 17 = BF 17)

Neuer Kurs in Neuenstadt
26. April 2017 / 19.30 Uhr

Theorieunterricht jeden Montag + Mittwoch
Anmeldung auch später möglich!

Anmeldung für Kurs Kochersteinsfeld
immer am ersten Donnerstag im Monat 19.30 Uhr
Theorieunterricht jeden Donnerstag – telefonische Voranmeldung erbeten

ANGEBOT
für Samstag, 22.4. und Mittwoch, 26.4.17

Schweinebauch auch als Steak mariniert kg 6,00 €
Gyros gewürzt kg 7,50 €
Siedfleisch kg 6,50 €
Delikatess-Leberwurst kg 7,50 €
Landjäger und Pfefferbeißer kg 8,50 €
Fleischkäse, verschiedene Sorten kg 8,00 €
gekochter Schinken kg 11,50 €

Telefon 0177 4974470

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail:info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener
Schlachtung und Produktion

Rüdel śWeinfest
22. bis 24. April 2017

Sa. ab 16 Uhr, Livemusik ab 20 Uhr,
So. und Mo. ab 11 Uhr

Tel.
FaxEberstadt-Lennach

Brennerei
Tel. 07134 10358

Weinbau
Brunnenstr. 8/1,
Eberstadt-Lennach

VOM SCHWENKGRILL 19,–80
Küffners Fleischspieße vom Schwein, Steaks vom Rind und von
der Pute, Spare-Ribs, Küffners ½-Meter-Wurst, Hausgemachte
grobe Bratwurst, Folienkartoffeln, Gegrillte Maiskolben, Salat-
buffet, Brot- und Brötchenauswahl

ALL INCL. GETRÄNKE 29,–80
Essen und trinken so viel Sie wollen, alkoholfreies, Bier und Wein

Neudeck 20
74243 Langenbettach
Telefon: +49 7946-9160-0
info@kueffner-hof.de
www.kueffner-hof.de

ab Fr.
28.4.

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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